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Beratungsstelle für Schwangere in Werlte 
Neues Angebot ist am Donnerstag gestartet 
von Hermann Hinrichs  
 

 
 

Über das Angebot der Schwangerschaftsberatung in Werlte freuen sich (von links) Luise Reimann, Monika Eilers, 
Dorothee Gepp und Franz Wind. Die Beratungen finden immer donnerstags im Pavillon auf dem Marktplatz (Hinter-
grund) statt.                                                                                                                                    Foto: Hermann Hinrichs 

 
Werlte. Die Schwangerschaftsberatungsstelle von donum vitae Emsland in Werlte hat am 
vergangenen Donnerstag ihren Betrieb aufgenommen. Einmal wöchentlich können sich 
Schwangere hier von Monika Eilers beraten lassen. 
 
Immer donnerstags in der Zeit von 9 bis 12 Uhr wird die Außenstelle der Beratungsstelle Pa-
penburg im Pavillon auf dem Werlter Marktplatz durch Monika Eilers besetzt sein. Hier können 
sich Rat und Hilfe suchende Schwangere an Monika Eilers wenden, die bereits über einen Er-
fahrungsschatz von mehr als 30 Jahren verfügt. Einen Großteil der Beratungstätigkeit – etwa 40 
Prozent – macht die Schwangerenkonfliktberatung aus, die für Frauen, die sich mit dem Gedan-
ken eines Abbruchs tragen, verpflichtend ist. Vielfach sind es aber Frauen, die sich für das Kind 
entschieden haben, nun aber Hilfestellung benötigen. „Da geht es beispielsweise um rechtliche 
Fragestellungen, aber auch um Probleme am Arbeitsplatz oder die Vermittlung von finanziellen 
Hilfen aus der Bundesstiftung Mutter und Kind“, berichtete Eilers anlässlich der Eröffnung der 
Beratungsstelle in Werlte. Was vermehrt hinzukomme, seien Schwangere, die ein behindertes 
Kind erwarten. „Davon hatte ich sieben in 2013. Das waren sehr intensive Beratungen“, erinnert 
sich Eilers, die von Papenburg aus die Außenstelle Werlte mitbetreut. 
 
Dorothee Gepp, Vorsitzende von donum vitae Emsland, freute sich bei der Eröffnung darüber, 
dass es gelungen sei, nun auch eine Außenstelle in Werlte eröffnen zu können. Damit würden 
schwangeren Frauen die weiten Wege nach Meppen oder Papenburg erspart bleiben. „So kön-
nen wir diesen Raum besser abdecken.“ 



Die Werlter Gleichstellungsbeauftragte Luise 
Reimann und der stellvertretende Gemeinde-
direktor Franz Wind freuten sich darüber, dass 
Schwangerenberatung nun auch in Werlte 
möglich ist. Durch die Zusammenarbeit von 
Reimann und Eilers ergebe sich zudem eine 
gute Vernetzung vor Ort. 
 
Die Anmeldung zu einer Beratung ist in der 
Woche unter der Telefonnummer 
04961/779990 möglich. 


